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Auszug

Sprechen, die eine Fähigkeit ist, wird häufig nur schwer zu einem erfolgreichen

Ereignis bewertet,  weil es an der SMA noch keine bestimmte Bewertung  gibt, zum Beispiel:

die bestimmte Kriterien, oder Standards. Nach Kurikulum 2013 wird ein Kompetenz durch  drei

Bereiche, nämlich Kognitiv, Affektiv und Psychomotor bewertet werden. Das Problem der

Untersuchung ist, wie die Bewertung der Sprechfertigkeit an der SMA ist und die Untersuchung

beschreibt wie die Sprechfertigkeit von den SMA Schülern bewertet wird

Die Untersuchung ist eine qualitative Untersuchung und die Daten sind die Ergebnisse

der Sprechfertigkeitsanalyse durch Kurikulum 2013. Die Daten werden durch literarische

Analyse. Die Daten werden von Büchern, Web und Blog über die Sprechfertigkeitstheorie und

die Bewertungstheorie gefunden. Diese Bewertung wird von Kurikulum 2013 und Muellers

Bewertungstheorie aufgestellt. Nach dem Entwicklungsprozess werden vier Bewertungen für

die Aufgabenleistung gefunden, nämlich: 1) Erzählen über  die Familie mit dem Titel “Meine

Familie”, 2) Machen ein Dialog über Familienfoto mit dem Partner oder der Parnerin, 3)Spielen

mit dem Thema “Probleme in der Familie” in Rollen, 4) Lesen ein deutsches Gedicht. Nach der

Analyse wird zusammengefaβt. Die Bewertung eignet sich mit Kurikulum 2013,

Unterrichsmaterrialien für Klasse XI Themen Familie und Taxonomies Bloomtheorie analysiert.

Schlüβwörter : Die Bewertung, sprechen, Kurikulum 2013.

Abstrak

Keterampilan berbicara sering dianggap sebagai keterampilan yang sulit diukur keberhasilannya,

karena belum ada penilaian yang spesifik, yaitu kriteria atau standar yang pasti. Sedangkan pada

kurikulum 2013 ini, evaluasi pembelajaran dilakukan berbasis pencapaian kompetensi, sehingga penilaian

(asesmen) harus mencakup tiga ranah, yaitu kognitif, afektif dan psikomotor. Dari  latar belakang tersebut

muncul rumusan masalah dalam penelitian ini yaitu bagaimanakah bentuk asesmen keterampilan

berbicara bahasa Jerman di SMA dan penelitian ini bertujuan untuk mendeskripsikan bentuk asesmen

keterampilan berbicara bahasa Jerman di SMA.

Penelitian ini merupakan penelitian kualitatif dengan data berupa hasil analisis keterampilan

berbicara pada kurikulum 2013. Pengumpulan data pada penelitian ini dilakukan dengan cara studi

pustaka , sehingga sumber data berupa buku-buku, web dan blog yang memuat teori penilaian

keterampilan berbicara. Asesmen tersebut dikembangkan dengan beracuan pada kurikulum 2013 dan

model pengembangan asesmen dari Mueller. Dari tahap-tahap yang telah dilakukan, maka diperoleh 4

asesmen keterampilan berbicara bahasa Jerman untuk tugas kinerja, yaitu:1) Bercerita tentang keluarga

dengan judul “Meine Familie”,2) Berdialog berpasangan tentang “Familienfoto”, 3) Bermain peran

dengan tema “Probleme in der Familie”, 4) Membaca puisi bahasa Jerman (apresiasi puisi). Setelah

melalui proses analisis, didapatkan hasil bahwa keempat asesmen tersebut telah sesuai dengan kurikulum

2013, materi ajar kelas XI tema die Familie, dan teori belajar Taksonomi Bloom.

Kata Kunci: Asesmen, Keterampilan Berbicara, Kurikulum 2013
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Abstract

Speaking ability said as one of the skill which is difficult to measure the achievement, because there is

no specific assessment such the measurement, criterion or standard. Whereas, in the curriculum 2013,

learning evaluation is implemented based on the achievement of competence, thus assessment have to

conclude 3 aspects, they are cognitive, affective, and psychomotor. From the background of the study, the

writer concludes the research questions: How is the format assessment for German speaking ability in

Senior High School? The object of the research is to describe the format assessment for German speaking

ability in Senior High School.

This study research design is qualitative research to obtain the data. A qualitative data is described in a

form of words or pictures rather than numbers and statistic with the result of the speaking ability in

curriculum 2013 analysis. The data collection technique of the research through the literature study

consists of books, website and blog related with the study. The assessment is developed based on the

Mueller mode and curriculum 2013  . From the basic stages in the explanation, there are 4 assessments for

German speaking ability for working duties: (1) telling story about family titled “Meine Familie” (2)

Practicing a dialogue in pairs about “Familienfoto”, (3) Playing a role play themed “Probleme in der

Familie” (4) Reading a poem in German (poem appreciation). Through analyze process, the result proved

that those-four-assessment are in line to Curriculum 2013, for eleventh gladers in theme of “die Familie”

and Taksonomi Bloom theory.

Keywords : Assessment, Speaking ability, Curriculum 2013

EINFÜHRUNG

Im 2013 wird die Indonesiens Ausbildung

Kurikulum 2013 gemacht. Kurikulum 2013 wechselte

eine Funktion von kurikulum Tingkat Satuan Pendidikan

(KTSP). Wiyani sagt, dass die Kompetenz von

Kurikulum 2013 ist kombination aus dem Wissen, der

Fähigkeit un dem Verhalten, die in der Gewohnheit des

Denkens und Handelns benutzen. Musliar Kasim, der

stellvertretende Minister für Ausbilding (in Wiyani,

2013:178) sagt, dass die Bewertung in Kurikulum 2013

Lernkompetenz Erfolg basiert. Die Bewertung Nach

Kurikulum 2013 wird ein Kompetenz durch  drei

Bereiche, nämlich Kognitiv, Affektiv und Psychomotor

bewertet werden.  Die Bewertung wird verwendet, um

Erfolgsinformationen den Schülern bei der Erreichung

Kompetenz zu erhalten

Als Program Pengalaman Lapangan II (PPL II) di

SMA Negeri 8 Kediri machte werden wird, gabt es eine

Schwierigkeit in der Lernaktivität. Das ist die

Schwierigkeit für der Erfolg den Schülern in

Sprechfertigkeit zu bewerten. Um die Annahme zu

stärken, wird ein non-formales Interview an der SMA

Negeri 1 Krian Deutschlehrerin. Nach dem Interview

werden gefunden, dass die Sprechfertigkeit häufig nur

schwer zu einem erfolgreichen Ereignis bewertet. Die

Sprechfertigkeit an der SMA gibt es noch keine

bestimmte Bewertung  zum Beispiel: die bestimmte

Kriterien, oder Standards.

Aus der Beschreibung wird eine Untersuchung über

die Bewertung der Sprechfertigkeit, die eine bestimmte

Sprechferigkeitsbewertung und eignet sich mit

Kurikulum 2013, so kann die Lehrer den Erfolg den

Schüler bei der Erreichung der Kompetenzen Bewerten.

Der Titel der Untersuchung ist “Die Bewertung der

Sprechfertigkeit an der SMA”.

Das Problem der Untersuchung  ist, wie die

Bewertung der Sprechfertigkeit an der SMA ist und die

Untersuchung beschreibt wie die Sprechfertigkeit von

den SMA Schülern bewertet wird. Die Bewertung wird

als die Alternativebewertung in Sprechfertigkeit.

METHODE

Die Untersuchung ist eine qualitative Untersuchung

und die Daten sind die Ergebnisse der

Sprechfertigkeitsanalyse durch Kurikulum 2013. Die

Daten werden durch literarische Analyse.

Literatureanalyse ist Informationen über die

Theoretischen Grundlangen in Bücher Ressourcen zu

sammeln. Die Daten werden von Büchern, Web und Blog

über die Sprechfertigkeitstheorie und die

Bewertungstheorie gefunden. Diese Bewertung wird von
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Kurikulum 2013 und Muellers Bewertungstheorie

aufgestellt. Muellers Bewertungstheorie haben vier

Prozess. Das sind Standardsbestimmen,

Authentischeaufgabebestimmen, Kriterienmachen und

Lösungenmachen.

ERGEBNISSE UND BESPRECHUNG
Ergebnisse

Nach dem Entwicklungsprozess werden vier

Bewertungen für die Aufgabenleistung gefunden,

nämlich:

Die erste Aufgabe. Erzählen über  die Familie mit dem

Titel “Meine Familie”

Die Arbeitanweisung: “Erzahlen Sie über

Ihre Familie!”

Punkte: Personen in der Familie, der

Name,die Wohnung, der Beuf

Die zweitte Aufgabe. Dialog machen mit dem Partner

oder der Parnerin über Familienfoto

Die Arbeitanweisung: ”Machen Sie einen

Dialog mit Ihrem Partner oder Ihrer

Partnerin! Verwenden Sie die folgenden

Wӧ rter! Führen Sie dann den Dialog vor der

Klasse!”

Punkte: der Name, die Eltern, die

Geschwister, die Grosseltern, der Beruf

Die dritte Aufgabe. Spielen mit dem Thema “Probleme

in der Familie” in Rollen

Die Arbeitanweisung: “Spielen Sie den

Dialog mit Ihren Gruppen in Rollen!”

Das Thema: Probleme in der Familie

Die vierte Aufgabe. Lesen ein Deutsches Gedicht

Die Arbeitanweisung: “Lesen Sie das

Gedicht “Kleine Famlie” vor der Klasse!”

Besprechung

Diese Bewertung wurde auf die Eignung mit

Kurikulum 2013, Unterrichsmaterrialien für Klasse XI

Themen Familie und Taxonomies Bloomtheorie

analysiert. die Aufgabenleistung der Untersuchung ist

eine die Aufgabenleistung, die die Lösungen braucht. Die

Lösungen können die Daten über die Erfolg der

Kompetenz sicher beschreiben.

SCHLIESEN
Zusammenfassung

Nach dem Entwicklungsprozess werden vier

Bewertungen für die Aufgabenleistung gefunden,

nämlich:

1) Erzählen über  die Familie mit dem Titel “Meine

Familie”

2) Dialog machen mit dem Partner oder der Parnerin über

Familienfoto

3) Spielen mit dem Thema “Probleme in der Familie” in

Rollen

4) Lesen ein Deutsches Gedicht

Nach der Analyse wird zusammengefaβt. Die Bewertung

eignet sich mit Kurikulum 2013, Unterrichsmaterrialien

für Klasse XI Themen Familie und Taxonomies

Bloomtheorie analysiert.

Vorschlag

Das Ziel dieser Untersuchung produziert eine Form der

Bewertung, die sich aus Kurikulum 2013 entwickelt wird.

Lehrer und schüler können optimale diese die Bewertung

nutzen. Diese bewertung kann eine Referenz für

Deutschlehrer als Material, um Informationen über

Schülersprach sammeln. Es wird erwartet, dass es die

weitere Untersuchung von Sprechfertigkeite Bewertung

gibt.
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PENDAHULUAN
Pada tahun 2013 pendidikan di Indonesia secara

bertahap mengimplementasikan kurikulum 2013 untuk

menggantikan kurikulum Tingkat Satuan Pendidikan

(KTSP). Menurut Wiyani (2013:88) kompetensi tersebut

merupakan perpaduan dari pengetahuan, keterampilan

dan sikap yang direfleksikan dalam kebiasaan berpikir

dan bertindak.

Musliar Kasim, wakil Menteri Pendidikan Nasional

(dalam Wiyani, 2013:178) mengungkapkan bahwa dalam

kurikulum 2013 evaluasi pembelajaran dilakukan

berbasis pencapaian kompetensi. Sehingga penilaian

(asesmen) dalam pembelajaran digunakan untuk

mendapatkan informasi keberhasilan peserta didik dalam

mencapai kompetensi tersebut. Asesmen pada kurikulum

2013 harus mencakup tiga domain, yaitu domain kognitif,

afektif, dan psikomotor. Asesmen tersebut diharapkan

tidak hanya menilai pengetahuan peserta didik terhadap

materi pembelajaran bahasa Jerman, tetapi juga dapat

menilai keterampilan peserta didik dalam menggunakan

materi yang telah diajarkan.

Ketika melakukan Program Pengalaman Lapangan II

(PPL II) di SMA Negeri 8 Kediri, muncul kesulitan

dalam kegiatan belajar mengajar, yaitu kesulitan untuk

mengukur keberhasilan peserta didik dalam keterampilan

berbicara. Untuk memperkuat asumsinya, dilakukan

observasi awal berupa wawancara nonformal pada guru

mata pelajaran bahasa Jerman SMA Negeri 1 Krian. Dari

hasil wawancara didapatkan informasi bahwa seringkali

ditemukan kesulitan dalam menilai keterampilan

berbicara, salah satunya disebabkan karena kurang

pastinya standar penilaian.

Oleh karena itu perlu disusun penilaian keterampilan

berbicara yang lebih spesifik dan disesuaikan dengan

Kompetensi Inti dan Kompetensi Dasar Kurikulum 2013,

agar guru dapat mengukur keberhasilan peserta didik

dalam pencapaian kompetensi-kompetensi yang telah

ditetapkan. Dari uraian yang telah dijelaskan diatas,

disusunlah asesmen keterampilan berbicara dengan judul

“ Asesmen Keterampilan Berbicara Bahasa Jerman di

SMA”.

Penelitian ini bertujuan untuk mendiskripsikan bentuk

asesmen keterampilan berbicara bahasa Jerman untuk

keterampilan kinerja kelas XI SMA. Sehingga asesmen

ini dapat memberikan alternatif bentuk penilaian

keterampilan berbicara dalam pengajaran bahasa Jerman

khususnya untuk tugas berbicara kinerja

METODE
Penelitian dengan judul “Asesmen Keterampilan

Berbicara Bahasa Jerman di SMA” merupakan penelitian

kualitatif.  Dalam penelitian ini, data penelitian berupa

hasil analisis asesmen keterampilan berbicara pada

kurikulum 2013. Sumber data dalam penelitian ini adalah

buku-buku, Web, Blog yang memuat teori penilaian

keterampilan berbicara dan buku-buku pengajaran bahasa

dan sastra. Pengumpulan data dalam penelitian ini

diperoleh dengan cara 1) studi pustaka yaitu

mengumpulkan informasi pada buku dan sumber-sumber

untuk mendapatkan dasar teoritis dan penjelasan

mengenai permasalahan yang berhubungan dengan

penelitian ini. 2) melakukan tahap pengembangan

asesmen dengan acuan teori pengembangan asesmen dari

Mueller yang terdiri dari 4 tahap yaitu penentuan standar,

penentuan tugas otentik, pembuatan kriteria, pembuatan

rubrik.

HASIL DAN PEMBAHASAN
Hasil

Dari analisis asesmen yang telah dilakukan,

didapatkan 4 asesmen keterampilan berbicara bahasa

Jerman sebagai berikut:

Tugas 1. Bercerita tentang keluarga dengan judul “Meine

Familie”

Perintah: “Erzahlen Sie über Ihre Familie!”

Punkte: Personen in der Familie, der Name,

die Wohnung, der Beruf

Tugas 2. Berdialog perpasangan tentang “Familienfoto”

Perintah : ”Machen Sie einen Dialog mit

Ihrem Partner oder Ihrer Partnerin!

Verwenden Sie die folgenden Wӧ rter!

Führen Sie dann den Dialog vor der

Klasse!”

Punkte: der Name, die Eltern, die

Geschwister, die Groβeltern, der Beruf

Tugas 3. Menampilkan drama bertema “Probleme in der

Familie”

Perintah: “Spielen Sie den Dialog mit Ihren

Gruppen in Rollen!”

Das Thema: Probleme in der Familie

Tugas 4. Membaca puisi bahasa Jerman (apresiasi puisi)

Perintah: “Lesen Sie das Gedicht “Kleine

Famlie” vor der Klasse!”

Pembahasan

Asesmen yang telah dikembangkan dianalisis dari

kesesuaian dengan kurikulum 2013, materi ajar kelas XI

tema Familie dan teori belajar Taksonomi Bloom. Dalam

penelitian ini, tugas keterampilan berbicara yang

diberikan  dalam bentuk tugas kinerja, maka untuk

menilai peserta didik diperlukan rubrik penilaian (kunci

penskoran). Dengan membuat rubrik penilaian maka data

yang diperoleh dapat mengambarkan secara jelas

pencapaian kompetensi peserta didik.
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PENUTUP
Simpulan

Dari analisis asesmen pada kurikulum 2013 yang

telah dilakukan didapatkan empat asesmen keterampilan

berbicara yaitu:

Tugas 1. Bercerita tentang keluarga dengan judul “Meine

Familie”

Tugas 2. Berdialog berpasangan tentang “Familienfoto”

Tugas 3. Bermain peran dengan tema “Probleme in der

Familie”

Tugas 4. Membaca puisi bahasa Jerman (apresiasi puisi)

Setelah melalui proses analisis, didapatkan hasil bahwa

keempat asesmen tersebut telah sesuai dengan kurikulum

2013, materi ajar kelas XI tema die Familie dan teori

belajar Taksonomi Bloom.

Saran

Tujuan dari penelitian ini adalah menghasilkan

bentuk asesmen yang dikembangkan dari kurikulum

2013. Berdasarkan tujuan dan kesimpulan di atas,

diharapkan pendidik (guru) dan pembelajar (peserta

didik) dapat memanfaatkan asesmen ini secara optimal.

Asesmen ini dapat menjadi referensi untuk guru bahasa

Jerman sebagai bahan untuk mengumpulkan informasi

tentang kemampuan berbicara peserta didik. Diharapkan

adanya penelitian selanjutnya dalam dalam

pengembangan asesmen keterampilan berbicara yang

dapat di gunakan sebagai bahan referensi guru.
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